BORN-Verlag 	Outdoorspiele	Bauernhof: Kreativideen

Bauernhof
Kreativideen

Tierische Give-Aways

Material:
· Je 2 Pappteller (Ø ca. 20cm)
· bunter Tonkarton
· Schere
· Flüssigkleber
· Schwarzer Filzstift
· Süßigkeiten
· Evt. Stoffband

Und so geht’s:
· Eeinen Pappteller in der gewünschten Farbe 
grundieren und gut trocknen lassen.
· In der Zwischenzeit aus Tonkarton Ohren, Schnauze etc. ausschneiden und mit schwarzem Filzstift umranden.
· Die Einzelteile auf die Unterseite des Papptellers kleben und diesen umdrehen.
· Einen zweiten Pappteller zu einem Drittel abschneiden und spiegelverkehrt aufkleben. 
· Die so entstandene Lasche mit Süßigkeiten füllen.
· Wer mag kann noch Stoffband an den Rändern fest tackern und dadurch einen oder mehrere Henkel gestalten. 
· Tipp: Nach diesem Prinzip lassen sich auch noch viele andere Tiere gestalten, wie z.B. Schweine, Hunde oder Hühner.


Filzblumen

Material: 
· Filzreste
· Schere
· Nadel & Faden
· Knöpfe

Und so geht’s:
· Je zwei unterschiedlich große Blüten aus Filz ausschneiden und übereinander legen. Wem dies zu schwer ist, der kann die Blumen natürlich auch vorher aufzeichnen.
· Die beiden Blütenteile zusammennähen.
· Zuletzt einen passenden Knopf auswählen und befestigen.
· Tipp: Wenn es ganz schnell gehen muss, können die Einzelteile auch zusammengeklebt werden.




Bauernhofquiz

1) Das Alter eines Pferdes erkennt man…
a) am Geruch seiner Pferdeäpfel
b) am Umfang seiner Mähne
c) am Zustand seiner Zähne 
d) an der Dichte des Fells

2) Wodurch unterscheiden sich Hase und Kaninchen?
a) die Länge der Ohren
b) die Farbe des Fells
c) die Anzahl der Zähne
d) die Form der Füße
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3) Was ist ein Boskop?
a) eine Schweineart
b) eine Apfelsorte
c) eine Traktormarke
d) eine Bezeichnung für einen dummen Bauern

4) Zu welcher Kategorie gehören Getreidesorten allgemein?
a) Gräser
b) Blumen 
c) Obst
d) Gemüse

5) Was können Sonnenblumen?
a) Ungeziefer durch selbst produzierte Giftstoffe vertreiben
b) durch Bewegungen auf Musik reagieren 
c) Sonnenenergie in Wärme umwandeln
d) ihre Blüten in Richtung Sonne drehen

6) Wie nennt man ein junges Schwein?
a) Faun
b) Fohlen
c) Ferkel
d) Frischling

7) Wohin bringen Bergbauern ihre Tiere im Sommer?
a) auf die Alm
b) ans Meer
c) ins Tal
d) in den Stall

8) Welches Milchprodukt muss nach der Herstellung monatelang reifen?
a) Sahne
b) Jogurt
c) Käse
d) Quark




9)  Wie nennt man jemanden, der Wein produziert?
a) Winzer
b) Träuber
c) Traubenanbauer
d) Mundschenk

10)  Wie viele Eier kann ein Huhn pro Tag höchstens legen?
a) 8 Eier
b) 4 Eier
c) 2 Eier
d) 1 Ei

11)  Woraus wird Butter gemacht?
a) Schweinefett
b) Sonnenblumenöl
c) Butternüssen
d) Kuhmilch

12)  Was gehört zu den traditionellen Werkzeugen eines Hirten?
a) Wollkamm
b) Hirtenstab
c) Lockflöte
d) Navigationsgerät

13)  Welches Tier hat in einer Kuhherde das Sagen?
a) Leitkuh
b) Chefrind
c) Führungsvieh
d) Bandenführer

14) Aus welcher Pflanze wird Zucker hergestellt?
a) Zuckerrübe
b) Schokostrauch
c) Süßbeere
d) Honigpilz

15)  Welche bäuerliche Tradition gibt es wirklich?
a) Eier-Stapelwettbewerb
b) Stier anmalen
c) Kuhfladen-Bingo
d) Mäusetaufe

16) Wie nennt man einen Bauern noch?
a) Feldmann
b) Ackergärtner
c) Landwirt
d) Bodendecker




Lösungen: 1c, 2a, 3b, 4a, 5d, 6c, 7a, 8c, 9a, 10d, 11d, 12b,13a, 14a, 15c (u.a. im Berner Oberland), 15c.
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